
EIN LEBENSPLAN
UND SEINE FOLGEN

DIE KLEINE SEELE

Gisa Niggemann & Daniel Baehren



2 3

MÖGEN ALLE WESEN GLÜCKLICH SEIN! 

Dieses Buch ist meiner Tochter Yvonne gewidmet, die den Mut hatte, sich meinen 

sehnlichsten Wunsch nach einem Kind zu erfüllen und die sich ebenso mutig auf den 

Weg zum Wohle des Menschenkindes gemacht hat. Heute ist sie eine wunderbare 

Mittlerin zwischen Kindern, Erwachsenen und der göttlichen Natur.

Aus einer Vision entstand die Idee zu dieser Geschichte. 

Die Einsicht in das universelle Geschehen lässt uns die Wirklichkeit einer Seele, ihren 

Plan verfolgen, und mit Daniels leichter Feder bekommt sie Form und Charme. So 

wurde aus einer fiktiven Geschichte die lebendige Existenz dieses lichtvollen Wesens.

„Indigo- und Kristallkinder sind 

eine besondere Art von Seelen des Universums. 

Erschaffen, um uns Menschenkindern wieder den Weg

in Freiheit, Liebe, Wachstum und Erinnerung zu zeigen.”  Gisa N.
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Sie wollen es sein, und zwar lebendig! Und was machen wir mit diesen aktiven 

Kindern? Wir stellen sie ruhig. Geben ihnen Medikamente um unsere Ruhe zu haben. 

Aber was wäre wenn wir sie fördern könnten? 

Was wäre, wenn wir den Lebensplan der kleinen Kinderseelen erkennen würden?

Spür diese Wichtigkeit. Hier geht es um uns alle. Denn diese Kinder sind unsere 

späteren PolitikerInnen, MarktführerInnen, MedizinerInnen, ProfessorInnen, Pro­

grammiererInnen, KindergärtnerInnen - und auch unsere PflegerInnen. Alle diese 

Berufe werden später von ihnen ausgeübt.

Wenn wir uns dann vor Augen halten, dass diese Kinder durch uns Menschen, die 

sie eigentlich leiten sollen, in apathische, leere Hülsen verwandelt werden - welche 

Zukunft haben wir dann überhaupt? Haben Sie jemals darüber nachgedacht?

Als ich endlich anfange, die Geschichte der kleinen Seele zu diktieren, werde ich 

prompt im ersten Satz gestört.

Ich begebe mich wieder in meine meditative Haltung und bemerke, dass viele Feen  

und Elfen auf der Terrasse Platz genommen haben, um zu lauschen.

„Um was geht es hier?“, flüstern sie.

„Hast du schon gehört, da wird auch über uns gesprochen?“ 

„Ach, das ist ja interessant. Uns hat ja schon ewig lange keiner mehr bemerkt.“ 

Als ich 1994 zum ersten Mal von ihnen hörte, begann ich, die Kinder um mich herum 

zu beobachten. Sah in ihre großen, wissenden Augen und fand darin Lebendigkeit. 

Spürte ihr zielstrebiges, aktives Handeln und ihren großen Widerstand gegen das, 

was sie als überflüssig und sinnlos empfinden.

Sie wollen einfach nur sein, und dafür setzen sie ihren ganzen Willen ein. Für das 

Sein, was sie wirklich und wahrhaftig sind. Ein Funke Gottes, voller Inspiration, Liebe 

und Tatendrang. 

Durch die große Aufmerksamkeit, die sie uns immer wieder abverlangen, versuchen 

sie unermüdlich uns ihre Sicht der Dinge zu vermitteln, uns unsere Verstrickungen, 

aber auch Neuerungen aufzuzeigen.

Ach, könnten wir doch ihre Sprache sprechen, zuhören und verstehen.

Von Seele zu Seele!

Es ist viel über Indigo-Kinder geschrieben worden und darüber, was sie tun können. 

Zum Beispiel eine Zeitung zu lesen, die sie sich unter den Arm klemmen, ohne 

hineinzuschauen. Oder eine Sprache zu sprechen, die sie nie zuvor gelernt haben, 

Gedanken zu lesen und vieles mehr. 

Aus unserer Arbeit mit Erwachsenen und Kindern wissen wir, dass dies eine absolute 

Verbundenheit mit der Urquelle, ein Urvertrauen bedeutet. Und das lassen sich diese 

Kinder einfach nicht nehmen. Sie wollen es behalten. 
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„Über uns wird auch gesprochen? Das ist schön.“

„Ja, das ist wunderbar! Wir freuen uns und sind sehr gespannt! “ 

Wann haben wir eigentlich noch Zeit, die Seele der Natur wahrzunehmen? Die zarten 

Stimmen der Natur zu hören? Immer weniger.

Nun, dann drehen wir den Spieß doch einfach einmal um und sagen: „Ab jetzt immer 

mehr.“ Dann setze dich jetzt hin, sei still und hör hin.

Hör in dich hinein und finde deine kleine Seele in dir wieder. Und vielleicht auch ein 

großes Stück deines Lebensplans. 

In diesem Buch werde ich dich dorthin führen, wo die Natürliche Ordnung noch 

besteht. Sie hat nie aufgehört zu existieren und sie wird auch weiterhin immer 

stattfinden. Die Ordnung von Freiheit und Licht, dem innerem Frieden und Liebe.

Auch in Dir, in einer winzigen Ecke. Auch wenn du es nicht bemerkst. Der Fluss der 

natürlichen Ordnung umgibt uns jederzeit. Immer.

Mit großem Dank wenden wir uns an alle, die wir kennen und lieben - denn ohne 

euch hätten wir diese weitreichenden Erfahrungen nicht machen können. Dafür 

danken wir von ganzem Herzen.

Dieses kleine Buch zu schreiben, zu zeichnen und unser Wissen und Erfahrungen 

hineinzubringen, ist grandios. Es macht uns viel Freude.

Und denke immer daran: Jede Seele ist ein Funke Gottes. 
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Fangen wir an! Eine meiner Lieblingsbeschäftigungen ist die Rückführung. Sich 

zurückführen zu lassen, dorthin, wo alle Seelen ihre Lernaufgaben, Partner und 

Erfahrungen in einem Plan festlegen, bevor sie inkarnieren. 

Wir besuchen diesen Ort, um Dinge zu erfahren, die für uns hier auf dem Planeten 

Erde bis jetzt noch nicht so verständlich sind.

Um es dir einmal aus der vereinfachten Sicht zu beschreiben, lasse ich mich mit 

einer jungen Seele, ihrem Berater und ihrer Beraterin verbinden. Kommst du mit? 

Wir begrüßen sie von ganzem Herzen.

Der Berater ist groß und klein, alt und jung. Er ist weise und neugierig.

Die Beraterin dagegen ist fließend, leicht und angenehm.

Und die kleine Seele leuchtet, sie leuchtet voller Widersprüche in sich selbst.

So zu sein, wie sie immer war, wie sie ist und wie sie immer sein wird. 

Warum voller Widersprüche? Weil sie weiß, dass sie sich auf die Inkarnation hier auf 

diesem Planeten vorbereitet und weil sie weiß, dass sie auf diesem Planeten eine 

besondere Aufgabe zu erfüllen hat.

„Ja“, erkennt die kleine Seele, „das weiß ich! Aber wie lange darf ich dieses Wissen 

behalten? Dass ich es bin, die leuchtet? Dass ich es bin, die alle anderen daran 

erinnern will, dass auch sie leuchten können?“ 

„Wie lange darf ich ICH sein?“




